
Protokoll der Mitgliederversammlung 
der Arbeitsgemeinschaft für prächirurgische Epilepsiediagnostik 
und operative Epilepsietherapie 

Zeit: Samstag den 4.6.11, von Uhr 13:30-14:30

Ort: Kongresszentrum Graz

TOP 1) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die Mitglieder wurden von Herrn Professor Eugen Trinka begrüßt, bei 25 Teilnehmern 
bestand Beschlussfähigkeit.

TOP 2) Bestätigung der Tagesordnung
Die vorab Zeitschrift für Epileptologie publizierte Tagesordnung wurde bestätigt. Es 
bestanden keine Änderungsanträge.

TOP 3) Bestätigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wurde ohne Änderungswünsche bestätigt.

TOP 4) Bericht des 1. Vorsitzenden, PD Dr. T. Bast 
Herr Dr. Bast begrüßt die Teilnehmer, lädt zur nächsten Jahrestagung und 
Mitgliederversammlung der AG in Kork (30.6.12) ein und  berichtet über die Mitarbeit der AG 
an der Definition von Epilepsiezentren in Zusammenarbeit mit der DGfE. 

TOP 5) Bericht des 2. Vorsitzenden, Professor Dr. E. Trinka
Herr Prof. Trinka erörtert die Rolle und übernationale Bedeutung der AG als in Fragen der 

Epilepsiechirurgie zuständige und kompetente Fachgesellschaft. Eine engere 
Kooperation mit den nationalen Gesellschaften für Epileptologie und ggf. Klinische 
Neurophysiologie (Schweiz) wird angeregt. Der mögliche Einfluss der AG auf die 
Refinanzierungsmodalitäten der prächirurgischen Epilepsiediagnostik soll voll genutzt 
werden.

TOP 6) Bericht des Sekretärs, Professor Dr. F. Rosenow

Die Mitgliederzahl ist leicht (um 8) auf 228 gestiegen. In 2010 gab es 11 Ein- und 6 Austritte, 
in 2011 bisher 4 Eintritte und 1 Austritt. Es gibt aktuell 75 Träger des Zertifikates der 
Gesellschaft (9 MTA, 14 NCH, 8 NPsych, 39 Epileptologen einschl. Neuropädiater), 5 
Neuroradiologen.

Minifellowship: Die Termine in Tübingen und München stehen weiter aus. Sponsoren für 
weitere Kohorten werden gesucht. Der Versuch weitere Sponsoren zu interessieren blieb 
bislang ohne Ergebnis. 

Tagung mit der DGfE. Punkte: A) Vergütung: die DGfE hat erfreulicherweise beschlossen 
der AG für die Teilnahme an der 3-Ländertagung 10.000 Euro als Ausfallausgleich für den 
Verzicht auf eine eigene Tagung zu überlassen.

TOP 7) Epilepsiechirurgische Datenbank: Stand 1. Projekt

Das erste in Erlangen vorgestellte Projekt zur TSC wird möglicherweise durch die Fa. 
Novartis gefördert. Am 1.6. tagte in Graz der Arbeitskreis Tiefe Hirnstimulation bei Epilepsie, 
der ein eignes Register etablieren möchte. Bei der Sitzung war FR anwesend und es war am 
Ende der Sitzung Konsens, für das Register die Epilepsiechirurgische Datenbank der AG  zu 
nutzen. Es wird ermittelt werden, ob Sponsoren hier fördern möchten. Eine europaweite 
Dateneingabe wäre jedenfalls möglich. Weitere Abstimmung steht aus.



TOP 8) Bericht des Schatzmeisters, PD Dr. V. Hans  
Herr Dr. Hans hat schriftlich  mitgeteilt, dass die finanzielle Situation des Vereins gut ist. Der 
Kontostand des Girokontos ist von 28.593,50 am 1.1.10 auf 42.800,34 € am 30.4.11 
gestiegen. Der Bestand des Festgeldkontos ist um 36 € marginal und damit auf 10.887,89 € 
gestiegen. Insgesamt verfügte die AG damit am 30.4.11  über 53.688,23€.

TOP 9) Bericht der Kassenprüfer 
Die Kassenprüfung hat ergeben dass sich keinerlei Unregelmäßigkeiten in der 
Kassenführung fanden.

TOP 10) Entlastung des Vorstandes 
Der Vorstand wurde auf Antrag eines Mitglieds ohne Gegenstimmen bei 3 Enthaltungen 
entlastet.

TOP 11) Tagungsort (Kork) und Thema 2012 
Die Tagung wird in Kork stattfinden. 
Das Programm wird von Herrn Dr. Bast und Herrn Prof. Trinka vorbereitet. Themen: 
Palliative Eingriffe insbesondere frühe palliative Eingriffe im Kindesalter aber auch VNS und 
DBS bei Epilepsie.

TOP 12) Vorstandswahlen 2011: 
Auf Vorschlag des Vorstandes wurden die folgenden Personen jeweils einstimmig und ohne 
Gegenstimmen gewählt und nahmen die Wahl an: 
Als 2. Vorsitzender: Prof. Thomas Czech, Neurochirurg, Wien; 
als Beirat: 
PD Dr. Th. Bast, Neuropädiater, Kork (per Satzung), 
Prof. Dr. Hans-Jürgen Huppertz, Neurologe, Zürich, 
Frau Dipl. Psych. Kathrin Wagner, Freiburg, 
Frau Prof. Margitta Seeck, Genf, 
Herr Dr. Christoph Helmstaedter, Neuropsychologe, Bonn. 
Nicht neu zu wählen waren Sekretär und Schatzmeister, Datenschutzkommission, 
Forschungsbeirat. 

TOP 13) Verschiedenes 
Keine weiteren Punkte.
Die Mitgliederversammlung endete gegen 14:30.

Professor Dr. F. Rosenow, (Sekretär der AG)   
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